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Warum „Gesunde Küche“?

Immer mehr Menschen nehmen ihre Mahlzeiten in oder mit Hilfe 
von Ver pflegungs einrichtungen ein. Daher sind besonders Gemein -
schafts verpflegungs- und Gastronomiebetriebe gefordert, Mahlzeiten
zusammen zu stellen, die sowohl Gesundheit als auch Wohlbefinden
steigern.
„Gesunde Küche“-Betriebe bieten ein abwechslungsreiches, ausge -
wogenes und dem jeweiligen Bedarf angepasstes Essen, welches
schmeckt und die traditionelle Hausmannskost dennoch nicht in den
Hintergrund drängt. Speisen mit gezielter Zusammenstellung und
Zubereitung ermöglichen Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen einen
aktiven Beitrag zu einem bewussten Lebensstil. Gesundes Essverhalten
wird dadurch insbesondere im Kindesalter nachhaltig gefördert.

Ziel ist es, ein Essen anzubieten, das gut schmeckt, gut tut und gesund hält. 

Die Auszeichnung „Gesunde Küche“ ist ein Markenzeichen für guten Geschmack,
regionale und saisonale Küche sowie ernährungsphysiologische Qualität und
berück sichtigt folgende Grundsätze:  

• Lebensmittelvielfalt mit täglichem Angebot von Gemüse und Obst

• Gezielter Einsatz von Vollkornprodukten

• Sparsame Verwendung von Zucker und Fett

Zielgruppen
• Kindergarten- und Schulküche

• Küche im Alten- und Pflegeheim

• Betriebsrestaurant, Kantine

• Gasthaus, Restaurant, ...

Vorteile für „Gesunde Küche“-Betriebe
• Auszeichnungsurkunde der Abteilung Gesundheit

• Fachliche Beratung im Bereich Ernährung

• Fortbildungsseminare zu praxisrelevanten Fachthemen 

• Aktuelle Informationen zum Projekt, zu Ernährungsthemen und Rezeptideen 

• Namentliche Veröffentlichung der ausgezeichneten Betriebe auf der Webseite 
www.gesundegemeinde.ooe.gv.at

Der Weg zur Auszeichnungsurkunde „Gesunde Küche“ 

Teilnahme an einem „Gesunde Küche“-Basisseminar

Projektanmeldung: alle benötigten Unterlagen sind auf der
Homepage www.gesundegemeinde.ooe.gv.at – Gesunde Küche
als Download verfügbar.

Individuelle Beratung im Betrieb durch eine/n
Diätologin/Diätologen oder Ernährungswissenschafter/in

Überprüfung der Speisepläne/-karte auf Einhaltung der
„Gesunde Küche“-Qualitätskriterien durch die Abteilung
Gesundheit

Die Erstausstellung ist zwei Jahre gültig, eine Verlängerung 
der Auszeichnung ist nach Ablauf möglich und gilt drei Jahre.
Die Auszeichnung verpflichtet den Betrieb, das Leistungs niveau
zu halten bzw. zu verbessern und regelmäßig Weiter -
bildungsveranstaltungen zu besuchen.

Weitere Informationen

Netzwerk Gesunde Gemeinde
Die Auszeichnung „Gesunde Küche“ wird im Rahmen
des Qualitätszertifikats für Gesunde Gemeinden
berücksichtigt. Nähere Informationen sind im Hand -
buch Qualitäts zertifikat sowie auf der Webseite im
Mitarbeiterportal zu finden.

Netzwerk Gesunder Kindergarten
Die Teilnahme des Verpflegungsbetriebes am Projekt 
„Gesunde Küche“ ist eine Voraussetzung im Netz werk
„Gesunder Kindergarten“. Nähere Informationen sind
im Folder Netzwerk „Gesunder Kindergarten“ sowie auf
der Webseite zu finden.


